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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall

Bj. 2003 – 2022! Bis € 30.000,–
Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice

Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

Erfolgreiche Spendenaktion bei 
der Haspa in Duvenstedt
Wer liest, bildet sich weiter, lernt 
andere Welten kennen, erweitert 
den Wortschatz – um nur ein paar 
positive Eigenschaften des Lesens 
zu nennen. Das Team der Haspa in 
Duvenstedt hat diese noch 
gesteigert: Hier wurden gut 
erhaltene Bücher gesammelt, die 
gegen eine Spende für 
gemeinnützige Organisationen 
neue Leserinnen und Leser fanden. 

Die Abgebenden haben nicht 

nur ein gutes Gefühl und ein 

tolles Projekt unterstütz t, sondern 

zusätz lich wieder Platz  im Regal. 

Neudeutsch also eine Win-Win-

Win-Situation. Denn auf diese 

Weise sind insgesamt 2.000 Euro 

für den guten Zweck zusammen-

gekommen. 

Filialdirektor Sven Peters hat 

1.000 Euro für dem Seniorenkreis 

der Kirchengemeinde Duvenstedt 

an Pastor Peter Fahr überreicht. 

Damit wird eine Ausfahrt im Juli 

nach Rendsburg ins Martinshaus 

der Diakonie plus Besuch der 

internationalen Kunstausstellung 

Nordart ermöglicht. 

Auch junge Leute werden durch 

die Einnahmen aus den Buch-

spenden unterstützt: Denn eben-

falls 1.000 Euro gingen an den 

Jugendtreff Duvenstedt der Verei-

nigung Pestalozzi. „Wir fahren 

mit Kindern und Jugendlichen in 

den Heidepark“, sagte Gesche 

Opitz von der Vereinigung. Die 

Kinder freuen sich auf einen Tag 

mit viel Spaß, Freude und Unbe-

schwertheit.

„Wir bedanken uns bei allen, die 

sich an der Aktion beteiligt 

haben“, sagte Peters – auch im 

Namen der Empfänger.

Haspa-Filialdirektor Sven Peters 

überreicht symbolische Schecks an 

Pastor Peter Fahr und Gesche Opitz  

von der Vereinigung Pestalozzi.  

 Fotos: Haspa

Guten Tag

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

Aktuelle Angebote im März 2024

SAMMELN 
& SPAREN

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

LORANOPRO 5 mg 50 Filmtabletten € 28,26 1) € 23,95

GINGIUM 120 mg 120 Filmtabletten € 96,89 1) € 65,95

ORTHOMOL chondroplus  

Kombipackung Granulat/Kapseln  30 Stück € 67,99 1) € 59,95

BIO-H-TIN Vitamin H 2,5 mg  12 Wochen/84 Stück € 27,69 1) € 23,95

GELOREVOICE Halstabletten  versch. Sorten, 20 St. € 10,40 1) € 8,99

USSTEN SIE SCHON, DASS EIN IMMOBILIENVERKAUF DERZEIT 

Wir helfen Immobilienverkäufern, auch im neuen Marktumfeld ihre Immobilie im ange-
strebten Zeitrahmen zu einem überdurchschnittlichen Kaufpreis zu verkaufen, ohne dass 
sie selbst dauernd erreichbar sein, sehr viel Zeit für Gespräche mit Interessenten (und 
Besichtigungstouristen) aufwenden müssen und sich am Ende vielleicht auf einen Inter-
essenten konzentrieren, der gar nicht finanzieren kann. Unsere Leistungsgarantie 
für Verkäufer umfasst 44 Leistungsbausteine, mit denen unser erfahrenes Team 
Ihren Immobilienverkauf erfolgreich, bequem und sicher gestaltet - mit echtem 
Mehrwert für Käufer und Verkäufer.

(
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FRÜNDT IMMOBILIEN GMBH
DIE EXPERTEN FÜR ALSTERTAL UND WALDDÖRFER

 040 / 6001 6001   www.fruendt.de   Saseler Markt 1, 22393 Hamburg 

W
VIERMAL SO AUFWENDIG IST WIE NOCH VOR EINEM JAHR?

 EXPERTE FÜR BEWERTUNG 

 UND VERMARKTUNG  

OLIVER FRÜNDT

2024-03 Fründt Titel ImageWussten Sie schon, Größe 207x70mm_FR.indd   1 21.02.2024   12:32:19

Cashmere-Pullis  und -Jacken 
um 50% und 70% reduziert.
Rolfi nckstraße 30, 22391 Hamburg, Tel. 611 644 71

Dienstag bis Freitag: 10-18 Uhr, Samstag: 10-14 Uhr
Parkplätze vor dem Geschäft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Noch 10 Tage Winterschlussverkauf!
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Junge Liberale Hamburg 
wählen neuen Landesvorstand
Auf der Landesmitgliederver-

sammlung der Jungen Liberalen 

Hamburg wurde Bo Müller (27) 

aus Altona mit 88 % als Landes-

vorsitzender im Amt bestätigt. Er  

steht bereits seit Sommer 2023 an 

der Spitze des Vereins. Annett 

Wicher (30) wurde als stellvertre-

tende Landesvorsitzende wieder-

gewählt. Peer Fischer (21) über-

nimmt das Amt des Presse-

sprechers. Neuer Schatzmeister ist 

Conrad Reichel (18). Den Landes-

vorstand komplettieren als Beisit-

zer Charlotte Schnitzler (25), 

Sophia Schwarz (19), Felix Ferste-

rer (20) und Emelie Borgert (20). 

Zudem wurde Phillip Nuhn (32) 

vom Landesvorstand in seiner ers-

ten Sitzung kooptiert.
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Polizei nimmt mehrere 
junge Tatverdächtige nach 
Einbrüchen in Rahlstedt und 
Sasel vorläufi g fest
Am Abend des 17.02.2024 haben 

Einsatzkräfte in Rahlstedt und 

Sasel jeweils Minderjährige auf fri-

scher Tat bei Wohnungseinbrü-

chen vorläufig festgenommen. 

Einer der Jungen wurde dem Haft-

richter zugeführt. Bei dem Einfa-

milienhaus in Rahlstedt wurde der 

Einbruchsalarm ausgelöst, als die 

Täter die Scheibe der Terrassentür 

zerstörten. Das zuständige Wach-

unternehmen informierte darauf-

hin die Polizei, welche wenig 

später mit mehreren Streifenwa-

genbesatzungen anrückte und das 

Haus durchsuchte. Hierbei trafen 

die Einsatzkräfte des Polizeikom-

missariats 38 einen 15- und einen 

11-Jährigen an. Die Tatverdächti-

gen hatten in dem Haus augen-

scheinlich bereits Diebesgut an 

sich genommen und eingesteckt. 

Beide Jungen sind bereits einschlä-

gig polizeibekannt. Mitarbeitende 

Aus den Polizeiberichten
des Kriminaldauerdienstes führ-

ten den Jüngeren dem Kinder- und 

Jugendnotdienst und den Älteren 

einem Haftrichter zu, der einen 

Haftbefehl gegen ihn erließ. Nur 

eine Viertelstunde später meldete 

ein aufmerksamer Anwohner 

Taschenlampenschein in einem 

Einfamilienhaus in Sasel. Alar-

mierte Beamtinnen und Beamte 

konnten drei Personen in dem 

Objekt sehen und im weiteren Ver-

lauf vorläufig festnahmen. Die 

Jugendlichen, zwei 15-Jährige und 

ein 16-Jähriger, hatten sich durch 

Einschlagen eines Fensters Zutritt 

zu dem derzeit nicht bewohnten 

Haus verschafft. Stehlgut hatten 

sie offenbar noch nicht erlangt. Die 

Einsatzkräfte übergaben die Tat-

verdächtigen sicher und überga-

ben sie nach Abschluss der polizei-

lichen Maßnahmen an ihre 

Erziehungsberechtigten. Die wei-

teren Ermittlungen werden bei den 

für Jugendkriminalität zuständi-

gen Fachdienststellen geführt und 

dauern an. Ka.

Quelle: Presseportal Polizei Hamburg

Redaktionsschluss: 18. März 2024

Anzeigenschluss: 20. März 2024

Der nächste 
Alster-Anzeiger erscheint 

am 4. April 2024

SPD-Team für die Europa-
wahl steht fest 

Laura Frick.  Foto: © Cora Neumüller

Die SPD hat Ende Januar auf einer 

Delegiertenkonferenz in Berlin 

ihre Kandidierenden für die 

Europawahl aufgestellt. Ham-

burgs Spitzenkandidatin Laura 

Frick wurde auf Platz 19 der Bun-

desliste gewählt, die von Katarina 

Barley, der Vizepräsidentin des 

EU-Parlaments, angeführt wird. 

Die Europawahl findet am 9. Juni 

statt. Laura Frick will erstmals ins 

EU-Parlament einziehen. Die 

31-jährige Referatsleiterin aus 

Wandsbek warb in ihrer Vorstel-

lungsrede für faire Löhne überall 

in Europa und die Unterstützung 

der norddeutschen Häfen im glo-

balen Wettbewerb. Es gehe aber 

auch darum, „dem Rechtsruck 

eine klare Zukunftsvision entge-

genzusetzen“. Gemeinsam mit 

Laura Frick tritt Irene Appiah als 

Personalien Ersatzkandidatin an. Die weite-

ren Hamburger Bewerber*innen 

Danial Ilkhanipour und Sabine 

Steppat folgen auf den Plätzen 44 

und 63. Die 192 Delegierten bestä-

tigten damit jeweils mehrheitlich 

den Vorschlag des Parteivor-

stands. Beschlossen wurde auf 

der Konferenz im Berlin Congress 

Center am Alexanderplatz außer-

dem das SPD-Europawahlpro-

gramm mit dem Titel „Gemein-

sam für ein starkes Europa“. 

Zeitgleich mit der Europawahl 

am 9. Juni finden in Hamburg 

auch die Wahlen zu den sieben 

Bezirksversammlungen statt. 

Martina Lütjens erneut zur 
Vorsitzenden der CDU 
Fuhlsbüttel, Ohlsdorf und 
Klein Borstel gewählt
Auf der Jahreshauptversamm-

lung der CDU Fuhlsbüttel, Ohls-

dorf und Klein Borstel wurde am 

Dienstagabend, 23. Januar, Mar-

tina Lütjens erneut einstimmig 

zur Vorsitzenden gewählt. Stell-

vertetender Ortsvorsitzender 

wurde Joachim Feimann. Weitere 

gewählte Vorstandsmitglieder 

sind: Gide Bosse, Marc Eichen-

herr, Tom Jermann, Sabastian 

Kothanikkel, Tobias Lücke, Tim 

Lütjens, Udo Lütjens, Mirko 

Nintz, Birgitta Schönefeld und 

Maxi Wetzel. Martina Lütjens ist 

Wahlkreisspitzenkandiatin und 

stellv. Vorsitzende der Bezirksver-

sammlung Hamburg-Nord sowie 

Fraktionssprecherin im Regional-

ausschuss Langenhorn-Fuhlsbüt-

tel-Ohlsdorf-Alsterdorf-Groß 

Borstel und Klein Borstel. 

Neue Pressesprecherin bei 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Landesverband Hamburg
Mit Julia Seimel hat der Hambur-

ger Landesverband der GRÜNEN 

seit Anfang Januar eine neue 

Pressesprecherin. Die studierte 

Soziologin war bisher in der Ham-

burger Kommunikationsagentur 

Mann beißt Hund tätig. Dort hat 

sie in den Bereichen Bildung, Wis-

senschaft und Gesellschaft kom-

muniziert, unter anderem für 

Behörden wie die Bundeszentrale 

für gesundheitliche Aufklärung 

und Hamburger Stiftungen. Julia 

Seimel löst Silke Lipphardt ab, die 

bereits 2023 die Geschäftsfüh-

rung des Landesverbandes über-

nommen hat. Melina Münchow 

ist weiterhin für die digitalen 

Kommunikationskanäle der 

GRÜNEN Hamburg zuständig 

und verbleibt stellvertretende 

Pressesprecherin. 

Der neu gewählte Landesvorstand (v.l.): 
Clemens Dorsel, Charlott e Schnitz ler, 
Peer Fischer, Emelie Borgert, Conrad 
Reichel, Bo Müller, Sophia Schwarz, 
Phillip Nuhn, Felix Fersterer und 
Annett  Wicher.  Bildquelle: Junge Liberale Hamburg



Seite 3 • Alster-Anzeiger März 2024   Anzeigen-Spezial

BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR 
UNS ZU HAUSE 

www.diakonie-alten-eichen.de

Dem Menschen zuliebe.

Tagespflege Wellingsbüttel
Cindy Feldt, Tel. 040 5369 74 10
tpw@diakonie-alten-eichen.de

Altersheim am Rabenhorst
Alexandra Piepenhagen, Tel. 040 5369 740
rabenhorst@diakonie-alten-eichen.de

Rabenhorst 39, 22391 Hamburg

Wir 
haben freie Plätze!

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

Alle Hamburgerinnen und 

Hamburger können jetz t mit 

ihrer digitalen Unterschrift zei-

gen, dass ihnen dieses wichtige 

Wahrzeichen am Herzen liegt, 

und den Senat damit zum Han-

deln bewegen. Die Petition wird 

u.a. unterstütz t vom Arbeitskreis 

für Denkmalschutz  der Patrioti-

schen Gesellschaft, vom Bund 

Deutscher Architekten Hamburg, 

Denkmalverein startet neue Online-
Petition für Erhalt der Köhlbrandbrücke

vom Denkmalrat Hamburg, von 

der Deutschen Gesellschaft für 

Gartenkunst und Landschafts-

kultur e.V., von der Hamburgi-

schen Architektenkammer und 

von der Hamburger Stiftung Bau-

kultur. 

Unter diesem Link kann die 

Petition online unterschrieben 

werden: www.change.org/

koehlbrandbruecke

Telefonbetrüger haben es immer 
häufi ger auch im Alstertal auf 
Apotheken und deren Kunden 
abgesehen. 

Es wird dabei off enbar ver-

sucht, den guten Ruf der Phar-

mazeuten zu missbrauchen: Die 

Saselbek-Apotheke wie auch die 

Saseler Markt-Apotheke berich-

ten, dass Unbekannte unter ihrem 

Namen versucht haben, die 

Unwissenheit und Vertrauensse-

ligkeit ihrer Kunden auszunut-

zen, um an sensible Informatio-

nen und Bankdaten zu gelangen. 

Wie die Betrüger an die Telefon-

nummern der Kunden gekom-

men sind, lässt sich dabei nur ver-

muten. Alle betroffenen Kunden 

beschreiben, dass sich die Betrü-

ger mit dem Namen der Apotheke 

melden und nur gebrochen 

Deutsch sprechen. Im Rahmen 

einer angeblichen Zufriedenheits-

Umfrage wird erfragt, wie zufrie-

den die Kunden mit der Apotheke 

sind, danach lenkt der Anrufer 

das Thema auf die Medikamen-

tenversorgung und bietet schließ-

lich die Möglichkeit einer direk-

Apotheken-Kunden in Sasel im
Visier von Telefonbetrügern

ten Bestellung an. Am Ende des 

Gesprächs wird darauf hingewie-

sen, dass es nicht möglich sei, den 

gekauften Artikel in der Apo-

theke abzuholen, sondern dass 

dieser nur auf dem Postweg zuge-

stellt werden könne. Die Bezah-

lung sei per Lastschrift, Kredit-

karte oder Sofortüberweisung 

möglich, weshalb man seine 

Bankddaten angeben soll. 

Die Inhaber der Saselbek Apo-

theke, Claus-Peter Lennartz, wie 

auch der Saseler Markt-Apotheke, 

Christoph-Oliver Jarchow, möch-

ten an dieser Stelle noch einmal 

eindringlich alle ihre Kunden 

und die Leser des Alster-Anzei-

gers vor diesen Telefonbetrügern 

warnen: Geben Sie keine sen-

siblen Daten von sich preis, keine 

Bankdaten, PIN-Nummern oder 

auch Details zu Ihrer Medika-

mentenversorgung! Seriöse Apo-

theken werden Sie nie zu diesen 

Informationen telefonisch kon-

taktieren. Und sollten Sie tatsäch-

lich einen solchen Telefonanruf 

erhalten, dann beenden sie sofort 

das Gespräch und legen auf.

Volksdorf, Weiße Rose 3
Telefon: 040 - 54 75 52 22
www.aurumundo.de
    aurumundo_volksdorf

Ankauf von:
Alt- und Schmuckgold, 
Schmucksilber und Tafelsilber  
Platin und Zahngold

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 10.00 - 17.00 Uhr

In der ersten Bezirksversammlung 
des Jahres 2024 wurde das 
Arbeitsprogramm Straßenplanung 
und -neubau 2024/25 beschlossen. 
Teil des Arbeitsprogramms ist die 
Planung der Neugestaltung des 
Ortskern Volksdorf. 

In einem mehrjährigen Beteili-

gungsprozess, inklusive eines 

Pilotprojekts im Sommer 2022, 

entwickelten Politik, Einzelhan-

del, Gastronomie und Anwohne-

rinnen und Anwohner zusam-

men eine Vision, wie der Ortskern 

in Volksdorf in Zukunft aussehen 

kann. Gemeinsam mit allen betei-

ligten Akteur*innen und 

Politiker*innen der rot-grünen 

Koalition entstand im letz ten Jahr 

ein konkretes Konzept, das 

Bedürfnisse und Wünsche ver-

schiedener Personengruppen und 

Institutionen zusammenführt. In 

Volksdorf soll ein verkehrsberu-

higtes Einkaufsquartier entste-

Ortskern Volksdorf für alle
hen, in dem die Verkehrsfl ächen 

vermehrt auf Fußgänger*innen 

und Radfahrer*innen ausgerich-

tet sind, mehr Fläche für Einzel-

handel, Gastronomie zur Verfü-

gung steht und Aufent-

haltsmöglichkeiten geschaff en 

werden. In Zukunft können sich 

auch Senior*innen leichter im 

Ortskern bewegen, es gibt mehr 

Bänke zum Ausruhen und Orte 

zur Begegnung – jeder soll sich im 

Ortskern barrierefrei bewegen 

können. Auch für den noch ver-

bliebenen Autoverkehr, insbeson-

dere für mobilitätseingeschränkte 

Personen, wurden einvernehmli-

che Lösungen gefunden und es 

sollen ausreichend Parkplatz an-

gebote erhalten bleiben. Nun-

mehr soll ein Ingenieurbüro die-

ses Konzept in eine konkrete 

Planung umsetz en. Das Ergebnis 

wird anschließend in einer öff ent-

lichen Veranstaltung mit den 

Beteiligten diskutiert werden.
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Leserbriefe an den Alster-Anzeiger geben ausschließlich die Ansicht 

der Einsender wieder. Sie entsprechen nicht unbedingt der Meinung 

der Redaktion. Wir behalten uns Kürzungen vor.

Leserbriefe

Ich fahre seit ca. fünf Jahren mit 

dem Rad fast ausschließlich auf 

der Fahrbahn. Alle meine Erfahrun-

gen kann ich so zusammenfassen: 

Auf der Fahrbahn radeln  ist die 

sicherste Methode, Unfälle, vor allem 

Abbiegeunfälle, die fast immer zum 

Tode führen, zu vermeiden. Die 

Autofahrer mit ganz wenigen Aus-

nahmen überholen auf der Gegen-

fahrbahn, zumal ich mich auf meiner 

Spur nicht an den Fahrbahnrad quet-

sche, sondern in der Mitt e der Fahr-

bahn fahre. Aus technischen Grün-

Leserbrief zum Thema „Nur noch auf der Fahrbahn radeln?“ 
aus Ausgabe 1/24

den kann dann ein Auto nicht ganz 

knapp auf meine Seite einbiegen 

(Schleudergefahr). Sollte sich hinter 

mir ein Stau bilden, halte ich kurz 

an, bis der sich auflöst, nicht möglich 

auf einspurigen Innenstadtstraßen 

mit großem Verkehrsaufkommen. 

Dort hat unser wunderbarer Herr 

Tjarks aber fast überall für gute Rad-

wege gesorgt. Vielleicht kann der 

Herr Leserbriefschreiber ein wenig 

seine Bedenken überwinden. Für 

mich ist dieses Verhalten eine Lebens-

versicherung.  K. Danker

Der Artikel Winterdienst: Tau-

wetter als einzige Lösung hat 

mich wütend gemacht. Es ist mir seit 

über 60 Jahren nicht in den Sinn 

gekommen bei Schnee und Eis mit 

dem Fahrrad zu fahren. Hier ist man 

schneller auf dem Boden, als es einem 

lieb ist. Dieser Artikel mach mich um 

so sprachloser, dass der Redakteur 

wohl noch nie Schnee erlebt hat! Jetzt 

wo der Schnee weg ist, kommen die 

Leserbrief zum Thema „Winterdienst: Tauwetter aus einzige 
Lösung“ aus Ausgabe 2/24

erhobenen Zeigefinger!? Wo waren 

sie in den letzten Wochen im alten 

Jahr bei Schnell und Eis? Ferner bin 

ich immer wieder erstaunt, wie 

wenig Radfahrer auf den Velorouten 

unterwegs sind. Die Gemeinschaft 

soll für „einzelne“ Menschen die 

Fahrradkosten tragen? Die Schön-

rechnerei macht mich immer wieder 

sprachlos und wütend.  

 P. Möller

Millionen Familien aus der Ukraine bangen um ihr Leben und ihre Zukunft. 

Aktion Deutschland Hilft, das Bündnis deutscher Hilfsorganisationen, leistet 

den Menschen Nothilfe.

Danke für Ihre Solidarität. Danke für Ihre Spende. 

Jetzt Förderer werden: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Danke an alle, 
die helfen!

Nothilfe Ukraine

Im vergangenen Jahr wurden über 
die NABU-KORKampagne 
bundesweit über 44.000 Kilo Korken 
gesammelt – so viele wie noch nie 
zuvor innerhalb eines Jahres. 

Die Korken werden so vor der 

Vernichtung als Müll 

bewahrt und können zu ökologi-

schem Dämmgranulat weiterver-

arbeitet werden. Mit fast 1.500 offi  -

ziellen Sammelstellen gibt es auch 

hier einen neuen Höchstwert zu 

verzeichnen. Die Erlöse der gesam-

melten Korken kommen dem Kra-

nichschutz  an der Elbe und in 

deren Überwinterungsgebieten in 

Spanien zugute. Weitere Infos 

zum Projekt und eine Übersicht 

über alle Sammelstellen gibt es 

unter www.KORKampagne.de.

„Korken sind kein Müll, sondern 

eine wertvolle Ressource. Es ist 

sehr erfreulich, dass immer mehr 

Menschen das erkennen und ihre 

Korken-Rekordjahr 2023: Über 44 
Tonnen Korken für den Kranichschutz

Korken an Sammelstellen abge-

ben. Wir spüren, dass die Wert-

schätzung für natürliche Ressour-

cen steigt. In Zeiten, in denen wir 

über Ressourcenknappheit und 

Kreislaufwirtschaft diskutieren, 

ist das ein tolles Signal. Die KOR-

Kampagne ist ein großartiges Pro-

jekt, das zeigt, dass auch die klei-

nen alltäglichen Dinge einen 

wirkungsvollen Beitrag zum 

Naturschutz leisten können“, sagt 

Malte Siegert, Vorsitzender des 

NABU Hamburg. 

Die gesammelten Korken werden 

in gemeinnützigen Werkstätten zu 

umweltfreundlichem Dämmgra-

nulat verarbeitet. Die Werkstätten 

zahlen für jeden gesammelten 

Korken einen Obolus für den Kra-

nichschutz: Je zur Hälfte an den 

NABU Hamburg und die spani-

sche Naturschutzorganisation 

Sociedad Española de Ornitología 

(SEO/BirdLife). 

Der NABU Hamburg 
gab im Februar die 
fi nalen Ergebnisse der 
„Stunde der Winter-
vögel“ bekannt.

Vom 5.-7. Januar 

hat die 14. 

„Stunde der Winter-

vögel“ statt gefunden. 

In Hamburg haben trotz  eisiger 

Wett erverhältnisse 2.293 Men-

schen in 1.621 Gärten und Parks an 

der traditionellen „Stunde der 

Wintervögel“ des NABU teilge-

nommen und dabei über 42.000 

Vögel gezählt. Mit durchschnitt -

lich 26 gezählten Vögeln pro Gar-

ten hat Hamburg jedoch das zweit-

niedrigste Ergebnis seit Beginn 

der Aktion und liegt auch deutlich 

hinter dem bundesweiten Mitt el 

zurück. Deutschlandweit haben 

über 130.000 Menschen in rund 

90.000 Gärten gut 3,1 Millionen 

Vögel, und damit 35 Vögel pro 

Garten, gemeldet. 

In Hamburg befindet sich ein 

bekanntes Trio auf den ersten drei 

Plätzen der häufigsten Wintervö-

gel: Die Kohlmeise verteidigt ihren 

Spitzenplatz aus dem Vorjahr. Ihr 

folgen Amsel und Blaumeise auf 

den Plätzen 2 und 3, im Vergleich 

zu 2023 in neuer Reihenfolge. 

Damit konnte die Amsel in diesem 

Stunde der Wintervögel: Kohlmeise 
ist Hamburgs häufi gster Wintervogel

Jahr wieder einen 

Platz gutmachen. 

Der Amselbestand 

ist immer noch deut-

lich niedriger als im 

Winter 2017/2018, 

bevor das Usutu-

Virus im Sommer 

2018 zu einem 

Amselsterben in Hamburg führte. 

Der Bestand hat sich nach einem 

Rückgang von ca. 40% nun wieder 

etwas stärker erholt.

Der Haussperling, der in Ham-

burg auf der Roten Liste steht, ver-

teidigt erfreulicherweise den vier-

ten Platz. Dieses Jahr wurden 

jedoch 15 % weniger Haussper-

linge als 2023 gezählt. Der Haus-

sperling bleibt ein Hamburger Sor-

genkind. Im Vergleich von Berlin 

und Hamburg wird das deutlich. 

Die Anzahl von 1,8 Hausperlingen 

pro Garten in Hamburg (in 25 % 

der Gärten) ist sehr gering im Ver-

gleich zur Hauptstadt, wo er noch 

häufig (in 66 % der Gärten) und 

mit knapp 8 Vögeln je Garten 

nachgewiesen wird. Bundesweit 

ist der Haussperling der mit 

Abstand am häufigsten gezählte 

Wintervogel.

Die nächste Vogelzählung findet 

vom 9. bis 12. Mai mit der „Stunde 

der Gartenvögel“ statt. 

Blaumeise. Foto: © NABU/F. Derer

Redaktionsschluss: 18. März 2024

Anzeigenschluss: 20. März 2024

Der nächste
Alster-Anzeiger erscheint 

am 4. April 2024
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Noch bis zum 15. März können 
sich Schulen mit ihren Konzepten 
bewerben.

„Tierisch gut: Pfl anzen!“ lautet 

das diesjährige Mott o des 

Wett bewerbs „Blühende Schulen“, 

den die Loki Schmidt Stiftung 

bereits zum vierten Mal ausruft. 

Gesucht werden die nachhaltigs-

ten Ideen, kreativsten Konzepte 

und originellsten Umsetz ungen 

rund um insektenfreundliche 

Schulgelände. Noch bis 15.3.2024 

können sich Hamburger Schulen 

aller Schulformen unter loki-

schmidt-stiftung.de/bluehende-

schulen anmelden. Anschließend 

haben sie bis zum 5.7.2024 Zeit, um 

ihre Beiträge einzureichen. Die 

Peter-Mählmann-Stiftung unter-

stütz t den Wett bewerb im dritt en 

Jahr. Wie kann die Insektenvielfalt 

auf dem Schulgelände gefördert 

werden? Welche Wildblumen, 

Wer wird Hamburgs 
blühende Schule 2024?

Sträucher und Bäume eignen sich 

dafür besonders und wo ist der 

beste Platz , um sie zu pfl anzen? 

Mit dem Wett bewerb sollen die 

Schülerinnen und Schüler dazu 

angeregt werden, ihre Schulumge-

bung mit anderen Augen zu sehen 

und selbst Ideen zu entwickeln: 

für die Förderung der Artenviel-

falt genauso wie für das Erleben 

der Natur im Schulalltag. Mitma-

chen können Klassen und AGs, 

Gruppen der GBS-Betreuung und 

natürlich auch mehrere Teams pro 

Schule. Egal ob Plakat, Modell, 

Film oder Rallye: für die Einrei-

chung der Projekte ist keine Form 

vorgegeben.

Aus allen Bewerbungen wählt die 

Jury die Gewinnerteams aus, die 

beim „Fest der Blühenden Schu-

len“ am 1.10.2024 prämiert werden. 

Sie dürfen sich auf Sach- und Geld-

preise freuen.

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse
Mellingburgredder 1, 22395 Hamburg

Tel.: +49(0)40 61139150
Mail: info@mellingburgerschleuse.de
web: www.mellingburgerschleuse.de

März 2024
Unsere Bude ist wieder geöffnet

– vorm Haus in der Sonne – 
Mittwoch bis Sonntag

von 12:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Neu im Programm:

Walisisches Streetfood

Besuchen Sie uns auch im Restaurant 
mit Terrasse und Blick auf den Fluss
Restaurant:
Montag bis Freitag von 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Kaffee und Kuchen von 15:00 bis 17:00 Uhr täglich
Samstag, Sonntag und an Feiertagen öffnen wir um 12:00 Uhr 

12 Euro gibt es an der Abend-

kasse. Eine Vorbestellung unter 

KonzerteMM@gmail.com oder 

per Telefon 536 51 04 ist zwin-

gende erforderlich, da nur eine 

begrenzte Anzahl an Sitz plätz en 

zur Verfügung steht. 

Annika Lindner (Gitarre) und Sara 
Bögeholz Gründer (Violine) laden 
zu einer Reise bunter Klänge ein, 
auf der die zwei Saiteninstrumente 
aufeinandertreffen. 

Das Programm bietet eine 

große Vielfalt und reicht von 

ruhiger Barockmusik über klassi-

sche Variationswerke bis hin zu 

energetischen lateinamerikani-

schen Stücken. Bereits seit vier 

Jahren treten beide Musikerinnen 

gemeinsam in ganz Norddeutsch-

land auf. Das Konzert fi ndet statt  

am Dienstag, den 12. März 2024 

um 19 Uhr, im Vorraum der Kir-

che Maria Magdalenen Klein 

Borstel, Stübeheide 175, 22337 

Hamburg. Karten zum Preis von 

„Musikalischer Dienstag“ in der Konzertkirche Maria Magdalenen

„Ensemble Corda“ – saitenweise um 
die Welt

Das Ensemble Corda: Annika Lindner 

(Gitarre) und Sara Bögeholz Gründer 

(Violine).  Bildquelle: Ensemble Corda

Die Initiative „Rettet die Berner 
Kirche“, die sich dafür einsetzt, 
dass das Gebäude der Friedens-
kirche Berne erhalten bleibt, hat 
bei der ersten Sammlung von Stim-
men für ihr Bürgerbegehren 
positive Resonanz erfahren. 

Die für das Dritt elquorum 

benötigten Stimmen wur-

den am Freitag, den 2. Februar 

Initiative „Rettet die Berner Kirche“
bei Unterschriftensammlung erfolgreich

beim Bezirksamt Wandsbek ein-

gereicht. Nun hoff t sie, dass die 

Bezirksversammlung dem Bür-

gerbegehren zustimmt. So 

könnte aus dem schönen Back-

steingebäude an der Lienaus-

traße in Zukunft ein lebendiger, 

geistlich-kultureller Treff punkt 

für alle Generationen werden. 

Dafür setz t sich die Initiative mit 

großem Elan ein und hoff t dabei 

auf eine fruchtbare Zusammen-

arbeit mit dem zuständigen Kir-

chengemeinderat Farmsen-

Berne. Wer Lust hat, in diesem 

Prozess mitzuwirken und sich 

mit weiteren Ideen einzubringen, 

kann sich gern unter folgender 

Adresse melden: m.steinfeld18@

gmail.com Bildquelle: Christel Vierle

Vom Algenteppich zum Teichidyll

Wasser ist der Ursprung allen 

Lebens – und wer einen 

Teich in seinem Garten hat, der 

besitz t ein wahres Paradies. Wenn 

da nicht der Teppich aus Algen 

wäre, vermischt mit schimmeli-

gen Blätt ern, die das Wasser mit 

der Zeit eintrüben und das wun-

derschöne Teich-Idyll belasten. 

War es vorher ein beliebter Platz  

des Rückzugs, den Blick auf das 

klare, lebendige Wasser gerichtet, 

vereinzelt von Seerosen bedeckt, 

ist es jetz t ein belasteter Ort.

Immer mehr Teichbesitzer sind 

mit dem Algenwuchs und dem 

Schlamm komplett überfordert 

und der eine oder andere spielt 

mit dem Gedanken, den Teich 

wieder zuzuschütten bzw. still zu 

legen. Hier sind die Experten 

gefragt – der Teichdoktor Service 

aus Hamburg, der jeden Teich 

wieder in sein ökologisches 

Gleichgewicht bringt. „Wir bieten 

professionelle Teichpflege-

Dienstleistungen von höchster 

Qualität einschließlich regelmäßi-

ger Betreuung“, sagt Geschäfts-

führer Josef Merljung, der von 

Teichreinigung und Schlamment-

fernung über Teichsanierung und 

Folientausch auch jederzeit den 

Teich nach Wunsch verschönert 

und ihm einen gewissen Zauber 

verleiht. „Wir sorgen für eine 

klare und gesunde Wasserquali-

tät, die das A und O für einen 

nachhaltig angelegten Garten-

teich ist“, sagt Merljung, der auch 

Wert darauf legt, dass an den 

Lebensraum für die Tiere, wie 

Insekten, Frösche, Molche und 

Vögel gedacht wird, die sich an 

den Wasserquellen erfreuen.

Wer jetzt im Frühjahr seinen Teich 

wieder zu seinem Lieblingsplatz 

machen möchte, um gemütlich 

bei einer Tasse Kaffee am Teich zu 

verweilen, der sollte Kontakt mit 

dem Team von Teichdoktor Ser-

vice aufnehmen und sich beraten 

lassen. 

Teichdoktor Service

Zylbergstr. 9, 22457 Hamburg 

Tel. 040/846 001 82

Mobil: 0176/742 244 43  

www.teichdoktor-service.de

Ein nachhaltig angelegter Garten-

teich bietet neben gesunder Wasser-

qualität auch einen wertvollen 

Lebensraum für viele Tiere wie Vögel 

und Insekten.
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2019 in Hamburg 
gegründet verneigt 
sich das Trio E.T.A. 
mit seinem Namen 
vor dem Schrift-
steller, Komponisten 
und Kritiker E.T.A. 
Hoffmann. Am 
10.März 2024 
gastiert es mit 
Werken von 
S. Rachmaninow, 
J. Haydn und 
J. Brahms im Sasel-Haus.

Hayk Sukiasyan (Violoncello), 

Elene Meipariani (Violine) 

und Till Hoff mann (Klavier)

haben ihr Triospiel mit romanti-

scher Musik begonnen, lieben 

künstlerische Querverbindungen 

und beschäftigen sich mit dem 

kammermusikalischen Reper-

toire von Klassik bis hin zu zeit-

genössischer Musik. 2021 gewann 

das junge Ensemble den Preis des 

Deutschen Musikwettbewerbs, 

den Sonderpreis des Rotary-Clubs 

Trio E.T.A. im Sasel-Haus
Bonn sowie den Preis 

der Freunde junger 

Musiker Deutschland – 

und wird seitdem mit 

einer Vielzahl an Kon-

zerten in seiner vielver-

sprechenden Entwick-

lung unterstützt. Das 

Trio debütierte 2021/22 

unter anderem im Kon-

zerthaus Berlin, beim 

Europäischen Kultur-

forum Mainau, im 

Beethovenhaus Bonn, 

bei den Weingartner Musiktagen 

und bei den Weilburger Schloss-

konzerten. 2022 erhielt das Trio 

außerdem den Walbusch-Preis 

der Jeunesses Musicales Deutsch-

land. 2023 hat der Südwestdeut-

sche Rundfunk (SWR2) das Trio 

E. T. A. in sein sehr exklusives, auf 

drei Jahre angelegtes Förderpro-

jekt ‘SWR2 – New Talent’ aufge-

nommen.

Sonntag, 10. März 2024 um 18 Uhr, 

Ticket-Link: sasel-haus.de/veranstal-

tungen

Das Trio E.T.A. 
  Foto: © Susanna Veronika Pinachyan

Ferienprogramm: 
Mit Grünstreifen durchs 
Grüne streifen 
5 Tage, Montag, 25.03.2024 bis Frei-

tag, 29.03.2024, jeweils von 9-14 Uhr  

Nach langem Winter entdecken 

wir das erste Frühjahrsgrün und 

erfahren so manch Spannendes 

über die Tier und Pflanzenwelt im 

Frühling. Natürlich wird es auch 

wieder viele Spiele und genug 

Zeit zum Schnitzen, Bauen und 

Basteln geben. Wir freuen uns auf 

euch und eine Woche voller Aben-

teuer, Naturerlebnis und Lager-

feuer. Für Kinder zwischen 6 und 

10 Jahren; Leitung: Ulrike Dörr; 

Kosten: 125 Euro; bitte wetterfeste 

Kleidung und Snacks mitbringen. 

Betreuung bis 15 Uhr möglich; 

Anmeldung erforderlich.

Ostermission mit Schatz-
suche und Kreativ-Aktion im 
Dienste des Osterhasen
Samstag 30.03.2024, 13-17 Uhr

Auf zum Gut Karlshöhe, denn der 

Osterhase ist in einer Notlage.

Seine Hühnerfreunde konnten 

nicht genug Eier legen. Also hat er 

sich etwas Besonderes einfallen 

lassen und hofft auf eure Hilfe. 

Um Teil der Lösung zu sein, 

begebt ihr euch auf eine span-

nende Geländerallye und sucht 

statt nach dem üblichen Oster-Ei 

nach versteckten Steinen mit grü-

ner Botschaft. Diese Schatzsuche 

führt durch unser abwechslungs-

reiches Gelände vorbei an Scha-

fen und Hühnern und mündet in 

einem kreativen Erlebnis, bei dem 

die gefundenen Steine in bunte 

Kunstwerke verwandelt werden. 

Helft dem Osterhasen, diese 

besonderen ‚Eier‘ zu finden, zu 

Veranstaltungen auf Gut Karlshöhe 
im März 2024

bemalen und als Botschafter der 

Nachhaltigkeit einzusetzen, 

denn: Unter jedem Stein verbirgt 

sich eine inspirierende Botschaft, 

die dazu anregt, unsere Welt 

nachhaltig zu gestalten. Diese 

kleinen ‚Talismane‘ können behal-

ten oder im Namen des Osterha-

sens ‚ausgesetzt‘ werden, um die 

grünen Impulse weiterzutragen. 

Teilnahme ab 6 Jahren; im Zeit-

raum von 13 bis 17 Uhr könnt ihr 

jederzeit ein- und aussteigen; Kos-

ten: 12,50 Euro; Anmeldung erfor-

derlich.

Osterfi lzen und Tier-Besuch
Samstag, 30.03.2024, 13-15 Uhr und 

15.30 bis 17.30 Uhr

Voller Vorfreude auf Ostern bas-

teln wir ein schönes, kleines Nest 

aus natürlichen Materialien. Für 

das Nest verarbeiten wir Wolle 

und sammeln vorab noch etwas 

Moos und Stöcke auf dem Gut. 

Und woher kommt die Wolle? 

Bevor wir uns ans Nest machen, 

darf deshalb ein ausgiebiger 

Besuch bei unseren tierischen 

Freunden natürlich nicht fehlen. 

Wichtiger Hinweis: Das ist eine 

Kids only-Veranstaltung, das 

heißt, die Eltern können zumin-

dest beim Schafbesuch auf der 

Weide nicht dabei sein und sind 

stattdessen herzlich eingeladen, 

vor Ort einen Kaffee/Tee in der 

Hobenköök zu trinken und/oder 

einen Spaziergang zu machen. 

Für Kinder ab 6 Jahren; Leitung: 

Theresa Hartwig; Kosten: 12,50 

Euro; Anmeldung erforderlich.

Alle Veranstaltungen von Gut 

Karlshöhe und Anmeldung unter 

https://gut-karlshoehe.de/veran-

staltungstermine/

Eine Ausstellung in Kooperation 
mit dem Carlsen Verlag. Bis zum 
18. August 2024 im Altonaer 
Museum.

Wer kennt sie nicht, die quad-

ratischen kleinen Pixi-

Bücher? Mit über 3.000 verschie-

denen Titeln und 14 Millionen 

verkauften Büchern im Jahr ist 

„Pixi“ die umfangreichste Bilder-

buchreihe aller Zeiten. 1954 

erschien mit dem Titel „Miezekat-

zen“ das erste Pixi-Buch in 

Deutschland - und 2024 wird die 

Reihe 70 Jahre alt. Die Ausstel-

lung zum 70-jährigen Jubiläum, 

die von der Hamburger Illustrato-

rin Regina Kehn gestaltet wurde, 

zeigt über 1.000 Pixi-Bücher vom 

Anfang bis heute. Anhand von 

Bildern, Geschichten und Filmen 

wird anschaulich, wie sich die 

Inhalte und Darstellungsformen 

der Pixi-Bücher über die Jahr-

zehnte hinweg verändert haben 

und dabei auch gesellschaftliche 

Entwicklungen reflektieren. Das 

Altonaer Museum lädt gemein-

sam mit dem Carlsen Verlag Klein 

und Groß zu einer besonderen 

Zeitreise in die letzten sieben 

Pixi – die Ausstellung. 
70 Jahre kleine Bücher

Jahrzehnte 

ein. In der 

Ausstellung 

werden be-

kannte Illustratorinnen und Illus-

tratoren mit Originalwerken vor-

gestellt. Wissenswertes zur Her-

stellung eines „Pixis“ wird 

ebenso präsentiert wie Videos 

mit den Pixi-Macherinnen und 

-Machern und mit Pixi-Fans. 

Begleitend zur Ausstellung wer-

den dialogische Führungen und 

verschiedene Workshops für 

Kinder und Jugendliche angebo-

ten, in denen Künstlerinnen und 

Künstler das aktive Rezipieren 

und das schöpferische Arbeiten 

fördern möchten.
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Buchtipp

Aufwändig gestaltete Kirchenfenster üben eine besondere Faszi-

nation aus und ziehen die Besucherinnen und Besucher von 

Kirchen und anderen sakralen Räumen in ihren Bann. Axel Lohr aus 

Hamburg und der Kieler Fotograf Jan Petersen haben in fast fünf Jah-

ren Arbeit die Kirchen in Hamburg und Schleswig-Holstein und spe-

ziell deren Fenster erkundet und präsentieren ihre Ergebnisse nun in 

einem umfangreichen Buch mit umfassenden Informationen und 

über 1.000 Farbfotos. Acht ergänzende Fachaufsätz e verschiedener 

Autoren geben Einblicke in unterschiedliche Facett en der künstleri-

schen und technischen Entwicklung der Glasmalerei in Norden. 

Axel Lohr und Jan Petersen fanden künstlerisch gestaltete Fenster in 

über 720 Kirchen und Sakralräumen in Hamburg und Schleswig-

Holstein und sammelten Informationen über die entwerfenden 

Künstler, ausführenden Werkstätten, Motive und die zeitliche Ent-

wicklung. Über 300 Künstlerinnen und Künstler sind mit ihren Wer-

ken vertreten. Fotos aus mehr als 430 Kirchen zeigen die überwälti-

gende Vielfalt der Formen, Farben und Motive. Neben monumentalen 

Fenstern etwa in den Hamburger Hauptkirchen, im Schleswiger 

Dom und in der Lübecker Marienkirche gibt es prächtige Rundfens-

ter, intensiv leuchtende Fensterwände ebenso wie auch zarte und 

stille Motive. Die Zusammenstellung mutet wie ein Gang durch die 

Kunstgeschichte der vergangenen 150 Jahre an, denn die Fenster 

spiegeln die Entwicklung der künstlerischen Ausdrucksformen 

ebenso wie die Weiterentwicklung technischer Verfahren wider. 

Eine solche Übersicht über den Bestand sakraler Fenstergestaltungen 

in den beiden Bundesländern gab es bisher nicht. 

Kirchenglasmalereien in Hamburg 
und Schleswig-Holstein
von Jan Petersen und Axel Lohr.

Hrsg. v. Gesellschaft für 

Schleswig-Holsteinische Geschichte

580 Seiten, 30.5x21.5 cm, gebunden.

ISBN 978-3-9820897-5-1

€ 60,00 

Wir unterstützen und begleiten 
Senioren und Menschen mit Handi-
cap in ihrem Alltag. Ab Pfl egegrad 
1 rechnen wir direkt mit der Pfl e-
gekasse ab, so dass Ihnen keine 
Kosten entstehen. Privatzahlung 
möglich.

Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf unter 040/334646440

Ihr Junior-Senior Team

Der nächste
Alster-Anzeiger 

erscheint am 4. April 2024
Redaktionsschluss: 18. März 2024 
Anzeigenschluss: 20. März 2024

Ein letztes Mal lesen, singen, 
spielen, blödeln und tüdeln sich 
Konrad Lorenz, Goofi e Fresse und 
Jürgen Rau am 16. März im Klein 
Borsteler Gemeindehaus Maria 
Magdalenen durch die Hymnen der 
einzigartigen Hamburger 
Musikszene. 

Die Tüdelboys, erwiesenerma-

ßen die älteste Boygroup 

Norddeutschlands, haben Live-

CDs veröffentlicht und seit 2012 

hunderte Konzerte überall da 

gespielt, wo eine Steckdose war. 

Tüdelboys: Das Allerletzte!
Nach 14 Jahren verabschieden sich die Hamburger Tüdelboys 
von der Bühne.

Nach genau 349 musikalischen 

Lesungen soll nun Schluß sein. 

„Wir wollen genau hier Danke 

sagen! Unseren 350. - und wirk-

lich allerletzten - Auftritt möch-

ten wir in Klein Borstel vom Sta-

pel lassen. Schließlich hatten wir 

hier vor vielen Jahren im „Borste-

ler Treff“ unseren ereignisrei-

chen Anfang“, sagt Goofie Frese, 

Leadgitarrist der Tüdelboys. 

„Getüdelt – nicht geschüttelt“ 

heißt ihr letztes Programm, eine 

Musikalische Lesung der launi-

gen Art, mit „Wein, (drei) Mann 

& Gesang“ und Bestseller-

Büchern, die sich „hören“ lassen 

können.

Am 16. März um 19.00 Uhr im 

Gemeindehaus Maria Magdale-

nen, Stübeheide 175, 22337 Ham-

burg-Klein Borstel; Eintritt 13,- € 

(Abendkasse 15,-  €), Tickets gibt‘s 

bei „Bücher in Klein Borstel“, 

Tornberg 32, 22337 HH oder tele-

fonisch unter 040-500 48 300. 

Die Tüdelboys verabschieden sich von 

der Bühne. Bildquelle: Tüdelboys

Bis zum 25. März 2024 
zeigt die Hamburger 
Künstlerin Kathrin Flöge 
auf der RICKMER 
RICKMERS Bilder zu 
zwei ihrer Lieblings-
themen: Hamburg und 
Norddeutschland. 

Kathrin Flöges Bilder zeichnen 

sich durch eine positive, 

lebensbejahende Haltung mit 

kräftigen Farben und klaren Bild-

strukturen aus. Die Freude an 

visuellen Eindrücken, das Spiel 

mit immer neuen Tönen und 

Kompositionen, und die ewige 

Suche nach dem optimalen Aus-

druck dessen, was ihr wesentlich 

erscheint. Manchmal ein Kampf, 

manchmal ein Geschenk, das ihr 

zufliegt. In dieser Hinsicht ist die 

Malerei für sie eng mit dem Musi-

Bilderausstellung von Kathrin Flöge 
„Hamburg ART ig“

zieren auf dem Klavier 

verwandt und erscheint 

ihr als Allegorie auf das 

tägliche Leben. Obwohl 

sie ihre Bilder erst seit 

drei Jahren zum Ver-

kauf anbietet, befinden 

sie sich bereits in Privat-

sammlungen auf der 

ganzen Welt, insbesondere in 

Europa, dem Vereinigten König-

reich und den USA.

Museumsschiff RICKMER RICK-

MERS, Bei den St. Pauli Lan-

dungsbrücken, Brücke 1, 20359 

Hamburg. Täglich geöffnet von 10 

bis 18 Uhr. Das Eintrittsgeld bein-

haltet Besuch der Sonderausstel-

lung: Erwachsene € 7,-, Schüler/

Studenten € 6,-, Kinder 4 bis 12 

Jahre € 5,-, Familienkarte € 18,-, 

Ermäßigung bei HamburgCard 

und Gruppen.

 Bildquelle: Kathrin Flöge

Indoor-Familien- 
Flohmarkt

Am 09.03.2024 von 9 bis 13 Uhr 

fi ndet ein Frühlingsfl oh-

markt für Groß und Klein in der 

Gemeinde St. Bernard, Langen-

stücken 40, Poppenbütt el statt . 

Zwischendurch kann man sich 

bei Kaff ee und Kuchen oder auch 

heißen Würstchen stärken. 
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WWP2021-1

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 4. April 2024

Aktuelle Meldungen finden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

Auf dem Markt gibt es eine 
Vielzahl hilfreicher Gadgets, die 
den Alltag ungemein erleichtern 
– auch im Straßenverkehr. Hier 
sind vor allem Radarwarner, 
Blitzer-Apps und Dashcams stark 
gefragt. Doch nicht immer ist ihr 
Gebrauch auch erlaubt. ATU 
Experte Alexander Martin verrät, 
welche Tools Fahrer:innen im 
Straßenverkehr einsetzen dürfen 
und welche nicht.

Dashcams – Achtung bei der 
Benutzung
Dashcams sind kleine Kameras 

auf dem Armaturenbrett oder an 

der Windschutzscheibe, die das 

Verkehrsgeschehen aufzeichnen. 

Laut einem Gerichtsurteil des 

Bundesgerichtshofs vom Mai 

2018 ist die Nutzung von Dash-

cams in Deutschland grundsätz-

Dashcam, Blitzer-App und Radarwarner: Was im Auto erlaubt ist 
und was nicht

lich erlaubt. Dabei ist allerdings 

darauf zu achten, dass das Bild-

material nur anlassbezogen auf-

gezeichnet wird. Lediglich im 

Falle eines Unfalls oder eines 

Vorfalls darf es dauerhaft gespei-

chert werden. Bußgelder drohen, 

wenn die Dashcam unzulässig, 

permanent und anlasslos ver-

wendet wird. „Autofahrer:innen 

dürfen also nur festhalten, wenn 

beispielsweise ein Unfall pas-

siert“, weist ATU Experte Alex-

ander Martin hin. „Nach der Ein-

reichung des Beweisvideos 

bewertet das Gericht dann indi-

viduell, ob das Unfallvideo als 

Beweismittel verwertbar ist. 

Häufig können durch das aufge-

zeichnete Bildmaterial strittige 

Unfälle unabhängig und lücken-

los aufgeklärt werden. Dashcams 

sind praktisch wie ein stiller 

Zeuge an Bord“. Tipp: Beim Kauf 

darauf achten, dass die Kamera 

über eine Loop-Funktion ver-

fügt, die eine dauerhafte Speiche-

rung der Videos auf der SD-Karte 

verhindert.

Blitzer-Apps und 
Radarwarner
Besser aufs Radio zurückgreifen. 

Die Nutzung von Blitzer-Apps, 

Radarwarnern und Navigations-

geräten mit Warnfunktion ist in 

Deutschland ebenso verboten wie 

deren betriebsbereite Mitfüh-

rung“, klärt Fachmann Martin 

auf. „Laut eines Urteils des Ober-

landesgerichts in Karlsruhe gilt 

das auch für Beifahrer:innen.“ 

Findet die Polizei bei einer Kont-

rolle einen betriebsbereiten 

Radarwarner, kann sie diesen 

sicherstellen und sogar vernich-

ten lassen. Hinzu kommt noch 

ein Bußgeld in Höhe von 75 Euro 

sowie ein Punkt in Flensburg.“ 

Legal sind dagegen Blitzermel-

dungen im Radio, weil sie unab-

hängig vom aktuellen Standort 

des Empfängers sind. Auch das 

Warnen anderer Verkehrs-

teilnehmer:innen per Handzei-

chen ist erlaubt, sofern es nicht 

mit der Lichthupe geschieht“, so 

ATU Experte Martin.

Erlaubt oder nicht? Bei Auto-Gadgets 

müssen Autofahrer:innen einiges

beachten.  (Bildquelle: Nextbase)
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Wer mit dem Gedanken spielt, 
Kaninchen oder Meerschweinchen 
zu Hause einziehen zu lassen, der 
hat oft eine Idealvorstellung vor 
Augen. Gerade für die Kinder 
wünschen sich Eltern etwa, dass 
eine richtige Freundschaft zwischen 
Kind und Heimtier entsteht. Eine 
solche Beziehung ist aber immer das 
Ergebnis von viel Geduld, genauer 
Beobachtung und großer 
Rücksichtnahme.

Ob in sozialen Medien, Fern-

sehen oder im privaten 

Umfeld: Man sieht oft eingespielte 

Teams aus Tier und Mensch, 

wenn etwa Kinder ihre Meer-

schweinchen vertraut aus der 

Hand fütt ern oder mit ihren 

Kaninchen spielen und gemein-

same Zeit verbringen. Was diese 

Momentaufnahmen jedoch nicht 

zeigen, ist der Weg, wie dieses 

gegenseitige Vertrauen entstan-

den ist. Dr. Dunia Thiesen-

Moussa ist Fachtierärztin für Tier-

verhalten und leitet eine 

Tierärztliche Praxis für Kleintier-

verhalten. Sie erklärt, dass der 

Grundstein schon bei den Jung-

tieren gelegt werden muss: 

„Kaninchen und Meerschwein-

chen, die Vertrauen zu einem 

Menschen aufb auen sollen, müs-

sen bereits im jungen Alter Kon-

takt zu Menschen haben, das 

heißt, an Menschen sozialisiert 

werden. Die Annäherung erfolgt 

dann in kleinen Schritt en und mit 

viel Geduld.“

Diese Sozialisierung und die 

gemeinsame Beschäftigung von 

Mensch und Heimtier ersetzen 

aber nicht den Kontakt zu weite-

ren Tieren. Ideal ist es bei Kanin-

chen und Meerschweinchen, 

wenn sie in Gruppen mit ihren 

jeweiligen Artgenossen leben.

Langsame Annäherung an 
das Kleintier
Grundsätzlich empfiehlt die 

Expertin, sich nicht hektisch zu 

bewegen, das Heimtier nicht anzu-

starren und nicht einfach von oben 

nach dem Kaninchen oder Meer-

schweinchen zu greifen. Anfangs 

könne es sogar sinnvoll sein, sich 

nur an das Gehege zu setzen und 

zu beobachten. „Bei der Kontakt-

aufnahme kann es helfen, sich die 

Hände vorher mit etwas benutzter 

Kleintierstreu einzureiben, um 

Vertrauen braucht Geduld: Beziehungen zu Kaninchen und Co. aufbauen
den vertrauten Geruch zu über-

nehmen. Außerdem schaffen 

kleine Stückchen Frischfutter 

Anreize, dass sich das Tier in die 

Nähe oder nach einiger Zeit sogar 

bis auf den Schoß locken lässt“, 

empfiehlt Dr. Thiesen-Moussa. 

„Anfassen sollte aber erst stattfin-

den, wenn die Tiere sich von selbst 

dem Menschen nähern.“

Signale für Vertrauen und 
Stress erkennen
Ob die Annäherung für das Tier 

in Ordnung ist, lässt sich an eini-

gen Anzeichen erkennen. So ist 

ein entspanntes Tier ruhig, atmet 

gleichmäßig und versucht weiter-

hin, ein bisschen die Umgebung 

zu erkunden. Das ist aber unbe-

dingt von einer Angststarre zu 

unterscheiden, betont die Tierärz-

tin: „Wird ein Kaninchen einfach 

vom Menschen auf den Schoß 

gesetzt oder festgehalten, verhält 

es sich oft still – aber leider nicht, 

weil es die Situation genießt, son-

dern weil es Angst hat. Man nennt 

das auch Freezing. Erkennbar ist 

das unter anderem auch an einer 

geduckten Körperhaltung mit 

angelegten Ohren und hervorste-

henden Augäpfeln.“ Meer-

schweinchen versuchen außer-

dem den Kopf drohend zu heben, 

was allerdings häufig nicht als 

Signal erkannt wird.

Stress und Schmerzen äußern 

sich noch durch weitere Symp-

tome. Häufig liegen die Tiere 

flach und seitlich, die Atemfre-

quenz steigt und die Körpertem-

peratur sinkt. Die Augenlider 

sind dabei halb geschlossen und 

es kann sich ein Tränenfluss bil-

den. Kaninchen bewegen sich 

auch weniger oder nehmen weni-

ger Futter und Wasser auf, wenn 

sie sich unwohl fühlen. Oder sie 

putzen plötzlich stärker ihr Fell.

Gemeinsame Beschäftigung 
mit dem Heimtier
Ist erst mal eine Beziehung zum 

Meerschweinchen oder Kanin-

chen aufgebaut, kann diese durch 

gemeinsame Beschäftigung ver-

tieft werden. Das heißt, in kleinen 

Trainingseinheiten können die 

Tiere etwa an Berührungen und 

Griffe gewöhnt werden, die unter 

anderem auch bei der täglichen 

Pflege oder einem Tierarztbesuch 

helfen können. Mitunter können 

die Tiere außerdem einfache Kom-

mandos erlernen, mit Suchspielen 

beschäftigt werden oder bei tierge-

rechten Übungen ihre Lauf- und 

Sprungfähigkeiten ausleben.

„Besonders bei Meerschweinchen 

ist es wichtig zu wissen, dass sie, 

anders als Kaninchen, keine Strei-

cheltiere sind. Hier sollten gemein-

same Aktivitäten also weniger in 

Körperkontakt bestehen und mehr 

in einer beobachtenden oder anlei-

tenden Rolle“, so Dr. Thiesen-

Moussa. IVH

Das vertrauensvolle Verhältnis und 

die intensive Beschäftigung erleich-

tern auch die Pfl ege von Kaninchen 

und Meerschweinchen.  

 Foto: Industrieverband Heimtierbedarf (IVH) e. V. 

Einschlafen dürfen,

wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen,

die man lange getragen hat.

Wir haben Abschied genommen.

Ilse Mohr
*21.12.1928   † 11.02.2024

 In Liebe und stiller Trauer - Die Familie
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Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Saseler Chaussee 20/22, 22391 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:

Bank IBAN

Kontoinhaber Datum/Unterschrift

Auftraggeber

Name/Vorname Straße/Wohnort 

E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

Chiffreanzeige (+ 5 )   Mit Rahmen (+ 5 )Telefonnummer/E-Mail-Adresse bi  e nicht vergessen! 

Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 15,50  
jede weitere 
Zeile + 6,50 

Gewerbliche 
Kleinanzeigen

jede Zeile 9,50 
(zzgl. MwSt.)

Wohnen & Immobilien
Haus und Garten
Stellenmarkt

Kaufen & Verkaufen
Freizeit, Hobby & Nachbarschaft
Glückwünsche & Grüße
Unterricht & Kurse
Gesucht & Gefunden

Gewünschte Rubrik 
bi  e ankreuzen:

Rund ums Kind 
Zu verschenken
Sonstiges
Bekanntschaften
Urlaub und Reisen

privat gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Verö  entlichung bis auf Widerruf möglich.* Wenn gewünscht, bi  e hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Bitte beachten: Lastschriften werden immer mit unserer Gläubiger-ID Nr. unter der Firmierung BW Verlags oHG eingezogen und nicht unter „Alster-Anzeiger“. Sollte 
die eingezogene Lastschrift von Ihnen vorschnell zurückgebucht werden, müssen wir Ihnen die Gebühren der Bank mit 9,55 EUR zusä  lich in Rechnung stellen.

Gewünschte Verö  entlichung in 
Ausgabe (bi  e ankreuzen):

Januar
Februar
März
April

Mai
Juni
Juli
August

September
Oktober
November
Dezember

Die Highlights der VHS Ost im März
Detaillierte Informationen zum 
umfangreichen Programmangebot 
sind stets aktuell unter 
www.vhs-hamburg.de zu fi nden. 

Die Online-Kurse fi nden mit 

ZOOM Meeting statt 

(www.zoom.us). Der Link zum 

Kurs wird kurz vor Kursbeginn 

per E-Mail mitgeteilt (ggf. Spam-

Ordner prüfen). Voraussetz ungen: 

PC- und Internetgrundkenntnisse, 

E-Mail-Adresse, Computer mit 

Internet-Zugang und ZOOM-App, 

Kamera, Lautsprecher und Mikro-

fon.

Sprachkurse
Für Anfänger ohne Vorkenntnisse.

Italienisch für die Reise – ab Fr., 8.3., 

17-18.30 Uhr, 6 Termine, Online/

ZOOM (Kursnr. O15611ROF60/71 €)

Englisch Bildungsurlaub – Mo., 18.3. 

bis Fr., 22.3., 9.30-16 Uhr, VHS-Zen-

trum Ost, Berner Heerweg 183 

(Kursnr. O15311ROF57/189 €)

Spanisch – ab Do., 14.3., 18.30-20.30 

Uhr, 10 Termine, Online/ZOOM 

(Kursnr. O15711ROF07/123 €)

Qigong am Abend
Qigong ist eine Methode der Tradi-

tionellen Chinesischen Medizin 

(TCM). Es kann leicht erlernt wer-

den und ist für alle Menschen 

geeignet. Die Übungen verbinden 

Körperbewegung, Atmung, Vor-

stellungskraft und innere Auf-

merksamkeit. Fehlhaltungen sol-

len verbessert und die Selbst-

heilungskräfte gestärkt werden. 

Bitte mitbringen: bequeme Klei-

dung, Gymnastikschuhe oder 

rutschfeste Socken. Termine: ab 

Do., 7.3., 18-19.30 Uhr, VHS-Zent-

rum Ost, Berner Heerweg 183 

(Kursnr. O18172ROF62/88 €)

Meinen Wunschgarten 
entwerfen – erste Schritte
Jetzt ist die beste Zeit, um Neues 

im eigenen Grün oder auf der 

Nachbarschaftsfläche anzugehen. 

Dieser Online-Kurs bietet einen 

Einstieg, um den eigenen Garten 

umzugestalten: harmonischer, 

pflegeleichter, naturnah? Oder 

ganz neu planen? Die Teilnehmen-

den entwickeln erste Ideen für 

ihren „neuen“ Garten. Termin: Mi., 

13.3., 18-19.30 Uhr, Online/ZOOM 

(Kursnr. O18850ROF11/10 €)

Windows 11 – Was ist neu?
Windows 11 ist das aktuelle 

Betriebssystem von Microsoft, das 

eine Reihe von Neuerungen bietet 

und regelmäßig aktualisiert und 

weiterentwickelt wird. Im Ver-

gleich zu Windows 10 hat sich nicht 

nur die Optik geändert, sondern 

auch einige Standardfunktionen. 

Dieser Kurs bietet einen Überblick 

über die Änderungen. Windows 10 

wird noch bis Oktober 2025 von 

Microsoft unterstützt und mit 

Sicherheitsupdates versorgt, erhält 

aber bereits keine neuen Funktio-

nen mehr. Der Umstieg auf Win-

dows 11 ist in der Regel kostenlos. 

Wer teilnehmen möchte, sollte über 

grundlegende Computerkennt-

nisse verfügen. Termin: Mi., 27.3., 

17-18.30 Uhr, VHS-Zentrum Ost, 

Berner Heerweg 183 (Kursnr. 

O12100ROF11/18 €)

Das Team der VHS Ost informiert 

und berät telefonisch unter 040 / 428 

853-0 oder per E-Mail unter ost@vhs-

hamburg.de.  
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PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-
lation Windows 10/11, Bereini-
gung, Datensicherung/-Rett ung, 
Viren/Trojaner, Drucker, Netz -
werk, Mobil  0170/467 14 28

ALTE COMPUTER LOSWERDEN? 
Wenn Sie Notebooks/Laptops (bis 
ca. 10 J. alt) kostenlos abgeben 
möchten, kann ich sie abholen. 
Mein Hobby ist, sie aufzuarbeiten 
und Bedürftigen oder Institutio-
nen zu schenken. 
 R. Bähr, Tel. 040/53 69 37 01

PC-Hilfe, Handy, Internet, TV, 
Drucker Tel. 040/53 89 78 72

Sonstiges

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

Dichtheitsprüfung für Abwasserleitungen? 
TECKA-Kanaltechnik GmbH erledigt das für Sie!

Sie sind Grundstückseigentümer/in in Hamburg und haben noch 
keine Dichtheitsprüfung nach DIN 1986-30 durchgeführt?

Dann melden Sie sich gerne bei uns: Wir haben noch Termine frei!

040/181 698 60
E-Mail: info@tecka-kanaltechnik.de
Website: www.tecka-kanaltechnik.de

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung
• Flachdach-Technik
• Dachreinigung und -beschichtung
• Schornsteinverkleidung
 info@schlichtingbedachung.de • Tel. 040/333 73 630 • 22769 Hamburg

Haus und Garten

Garten- und Landschaftsbau 
Renate Sielke, seit 1990, über-

nimmt Gartenarbeiten. 

  Tel. 0171/93 93 802

Gartenfi rma
Hecken-, Strauch- und Baumbe-

schnitt , Vertikutieren, Jahresgar-

tenpfl ege.  Tel.: 040/536 79 95 

 u. Handy: 0172/41 330 14

Gartenpfl ege, Rasenanlagen, Pfl as-

terarbeiten u.v.m., Fa. Komossa, 

Tel.: 040/608 33 34, Ammersbek

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Unterricht und Kurse

Beauty & Wellness
Med. Fußpfl ege ab 28,50 € bei
Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 
 Tel. 040/636 772 44

Wohnen & Immobilien

Schwedische Familie sucht güns-
tiges Grundstück für ein EFH in 

den Walddörfern. Tel. 0160/91051785 

 fam.walddol@gmail.com

Frisch renovierte Wohnung, ca. 

50 m2, für eine kurzfristige Ver-

mietung (1-6 Monate) frei in 

Zarrentin am Schaalsee.  

 Kontakt: helenhaase2@gmx.de

Freizeit, Hobby & 
Nachbarschaft

Ob mit oder ohne Neunen: F69 

sucht Spielfreudige für regel-

mäßiges Dokospielen. 

  Tel. 0171/400 88 00

Zum Alster-Anzeiger
Ausgabenarchiv

Stellenmarkt

Gartenbaufi rma sucht einen 

zuverlässigen, vielseitig einsetz -

baren und handwerklich begab-

ten Helfer. Selbständiges Arbeiten 

im Bereich Garten- und Land-

schaftsbau wird vorausgesetz t. 

Vorerst in Teilzeit, bei Eignung 

gerne in Vollzeit. Tel. 040/608 33 34

 komossa-gartengestaltung @web.de

Zuschriften auf 
Chiffre-Anzeigen an:

BW Verlag/Alster-Anzeiger, 
Chiffre-Nummer ....
Saseler Chaussee 20, 

22391 Hamburg

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 

www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich.  

 Tel. 0171/300 04 06

Herren-Skihosen, 3 Stck., schw., Gr. 

60; Da.-Skihosen, 4 Stck., Gr. 44; Da.-

Skianz. Sportalm, rot Tel. 040/6023090

 kay.rautenberg@hamburg.de

Monika Maetzel Meisterkera-
mik, kleine Kollektion, gepfl egt, 

nur komplett  abzugeben gegen 

Barzahlung, 250 €.  Chiff re 240201

Kaufen & Verkaufen

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN

Olivenöl - Trüffelprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

Reinigungs-/Putzkraft gesucht, 

1 x pro Woche ca. 4 Std., Bus 179, 

Alte Landstr., bei Interesse bitt e 

melden. Tel. 0162/942 40 79

Ihr zuverlässiger Glasreinigungsservice
• Fenster- und Glasreinigung
 aller Art
• Wintergartenreingung 
• Glasüberdachungen- und
 Terrassendachreinigung

• Außenjalousien- und 
 Rollladenreinigung
• Dachrinnenreinigung
• Fassadenreinigung
• privat und gewerblich

Bargteheider Straße 197, 22143 Hamburg
0155 6624 33113  I  0155 6626 2986

info@bako-glasreinigung.de  www.BaKo-Glasreinigung.de

Erzieher:in/SPA (m/w/d)  
ab sofort in Teil-/Vollzeit gesucht. 
Kita St. Bernard, Poppenbüttel

leitung@kiga.st-bernard-hamburg.de
Tel: 040/600 32 34

Grundschullehrerin erteilt Nach-
hilfe in Deutsch und Mathe, gibt 

neue Motivation. Tel. 040/601 09 39

 sabinevorderhorst@yahoo.de

Wir suchen für unser nettes TeamWir suchen für unser nettes Team
eine Verstärkung!eine Verstärkung!

Groß- und Außenhandels-
kaufmann/-frau (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit

Gerne mit guten Englischkenntnissen und Erfahrung in
der internationalen Dokumentenabwicklung.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich:
we are wood International GmbH & Co. KG

 info@wearewood-international.de
Poppenbütteler Bogen 25  22399 Hamburg
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Alster-Anzeiger erscheint 

am 4. April 2024

Wer seine eigenen vier Wände 
nach den Vorgaben des 
Gebäudeenergiegesetzes sanieren 
möchte, sollte sich von Fachleuten 
beraten lassen. Soll das Vorhaben 
staatlich gefördert werden, ist dies 
sogar Pfl icht. Doch welcher Rat ist 
wirklich sinnvoll? Und vor allem: 
Wo fi ndet man die richtigen 
Experten? Thomas Billmann, 
Modernisierungsberater bei 
Schwäbisch Hall, kennt die 
Antworten.

Welche Experten sollte man 
bei einer Sanierung 
hinzuziehen? 
• Modernisierungsberater: Eine erste 

Anlaufstelle. Ein Modernisierungs-

berater hilft nicht nur, den aktuel-

len Zustand der Immobilie zu 

ermitteln und davon den Sanie-

rungsbedarf sowie Optimie-

rungspotenziale abzuleiten, son-

dern gibt auch Empfehlungen für 

sinnvolle Maßnahmen. Dabei 

berät er rund um Themen wie 

Bauvorschriften, Materialaus-

wahl oder technische Ausstat-

tung, mit dem Ziel, den Wohn-

komfort und den Wert der 

Immobilie zu steigern. Ausge-

hend vom Ist-Zustand der Immo-

bilie erarbeitet der Experte indivi-

duelle Empfehlungen, die die 

Bedürfnisse des Eigentümers und 

den langfristigen finanziellen 

und energetischen Nutzen 

berücksichtigen.

• Energieberater: Individuelle Bera-

tung vor Ort. Bei Bedarf kann der 

Modernisierungsberater einen 

Energieberater hinzuziehen. Die-

ser ergänzt die Empfehlungen des 

Sanierung der eigenen vier Wände 
Welcher Experte passt zu meinem Vorhaben?

Modernisierungsberaters um 

konkrete Maßnahmen zur Sen-

kung des Energieverbrauchs, 

deren Kosten und Finanzierungs-

möglichkeiten. Im Anschluss an 

die Energieberatung erhält der 

Besitzer einen Energieausweis für 

sein Haus sowie einen Beratungs-

bericht und einen individuellen 

Sanierungsfahrplan (iSFP).

„Ein Tipp: Mit staatlichen Förder-

mitteln lässt sich bei Sanierungs- 

und Umbaumaßnahmen viel 

Geld sparen. Ein qualifizierter 

Energieberater kann nicht nur 

einen förderfähigen Sanierungs-

fahrplan erstellen, sondern darin 

auch direkt Maßnahmenpakete 

zusammenstellen, die der Staat 

bezuschusst. In der Regel über-

nimmt der Experte – wenn dies 

vertraglich vereinbart wurde – 

auch die Antragstellung bei der 

KfW-Bank oder dem BAFA“, 

erklärt Billmann.

• Architekt: Sanierung im Detail pla-

nen. Die Ausführung des Sanie-

rungsvorhabens koordiniert ein 

Architekt. Seine Planung beinhal-

tet die einzelnen Arbeitsschritte 

und dient als Grundlage für die 

am Bau beteiligten Gewerke. Er 

überwacht die ordnungsgemäße 

Durchführung der energetischen 

Maßnahmen, übernimmt die 

Koordination aller beteiligten Fir-

men vor Ort, kontrolliert und pro-

tokolliert die Qualität der Aus-

führung. Abschließend nimmt 

der Architekt die erbrachten Leis-

tungen ab.

• Handwerker: Sanierung fachge-

recht durchführen. Während klei-

nere Sanierungsmaßnahmen in 

Eigenregie durchgeführt werden 

können, sollten alle aufwändige-

ren Arbeiten an einen qualifizier-

ten Fachbetrieb vergeben werden. 

Eine fachgerechte Ausführung 

sichert die gewünschte Energie-

einsparung und verhindert spä-

tere Bauschäden durch fehler-

hafte Arbeiten. Bei einer 

Sanierung sollten Elektriker für 

alle Arbeiten rund um die Elekt-

roinstallation hinzugezogen wer-

den – ebenso Heizungs-, Lüf-

tungs- und Sanitärtechniker für 

die Installation oder Sanierung 

der entsprechenden Anlagen und 

Maler bzw. Lackierer bei Innen- 

und Außenanstrichen sowie 

Putzarbeiten.

„Sanierer sollten auf jeden Fall für 

alle geplanten Maßnahmen min-

destens drei Vergleichsangebote 

einholen. Wichtig ist, dass der 

darin Leistungsumfang genau 

definiert und eingehalten wird“, 

erklärt der Modernisierungsbera-

ter.

• Sachverständiger: Ansprechpart-

ner für spezielle Sanierungsfragen. 

Ein Sachverständiger ist immer 

dann der richtige Ansprechpart-

ner, wenn ein spezielles Problem 

durch eine Sanierung behoben 

werden soll – zum Beispiel ein 

feuchter Keller, Schimmelbefall 

oder Schadstoffe in den Wohn-

räumen. Sachverständige sind 

Spezialisten für das jeweilige Pro-

blem und können Hausbesitzer 

zu Sanierungslösungen und 

bewährten Produkten beraten. 

Oft haben sie auch Kontakte zu 

erfahrenen Sanierungsbetrieben.

Wie fi nde ich den richtigen 
Experten?
Erste Anlaufstelle bei der Suche 

nach einem nachweislich qualifi-

zierten Experten sollte die Ener-

gieeffizienz-Expertenliste (EEE-

Liste) sein. Mit rund 14.000 

eingetragenen Experten für ener-

gieeffizientes Bauen und Sanieren 

deckt sie das gesamte Bundesge-

biet und die Bereiche Energiebe-

ratung, Architektur, Ingenieur-

wesen und Handwerk ab. „Wer 

für seine Sanierung eine KfW-

Förderung beantragen möchte, 

sollte sich direkt mit einem Exper-

ten aus der Liste in Verbindung 

setzen. Denn: Für die staatliche 

Förderung muss zwingend ein 

Energieberater aus der Energieef-

fizienz-Expertenliste beauftragt 

werden“, erklärt Billmann.

Auch hilfreich bei der Suche nach 

geeigneten Handwerkern: Hand-

werkerportale. Hier lohnt es sich, 

bei der Auswahl des Portals dar-

auf zu achten, ob es sich um eine 

lokale oder überregionale Platt-

form handelt. So können weite 

und teure Anfahrtswege vermie-

den werden. Zudem ist die Quali-

fikation der im Portal gelisteten 

Handwerker entscheidend. Daher 

sollte darauf geachtet werden, 

nach welchen Kriterien das Portal 

seine Handwerker auswählt und 

welche Qualifikationen es von 

ihnen verlangt.

„Gut zu wissen: Die Deutsche 

Bundesstiftung Umwelt bietet eine 

Handwerker-Suche an. Sanierer 

finden hier lokale Energieberater, 

Handwerker und Sachverständige. 

Das hilft dabei, sich einen ersten 

Überblick über die Verfügbarkeit 

der verschiedenen Gewerke in der 

näheren Umgebung zu verschaf-

fen“, betont Billmann.

Wer Unterstützung bei der Suche 

braucht, kann sich an einen 

Modernisierungsberater wenden: 

Er verfügt im besten Fall über ein 

Netzwerk von Handwerkern und 

Energieberatern und kann Kon-

takte vermitteln. 

Qualifi zierte Handwerker stellen eine 

fachgerechte Ausführung und damit 

die gewünschte Energieeinsparung 

sicher.  (Foto: Bausparkasse Schwäbisch Hall)


